
* Der Einstellung der Zuwiderhandlung ist die mit der BWB abgestimmte Fortführung gleichzuhalten (vgl Punkt 3 I.).

Eine Anwendung des
Kronzeugenprogramms ist nicht möglich

Eine Geldbußenreduktion
gem § 11b Abs 2 WettbG ist möglich

Ein Geldbußenerlass
gem § 11b Abs 1 WettbG ist möglich

Ja

Ja

Nein

Ja

Nein

Nein

Ja

Ja

Nein

Kommt das Kronzeugenprogramm für mein Unternehmen in Betracht?

Ja

Nein

Nein

Ja

Nein

Hat das Unternehmen die
Mitwirkung an der

Zuwiderhandlung eingestellt?*

Hat das Unternehmen
eine Zuwiderhandlung gegen § 1
KartG 2005 oder Art 101 Abs 1

AEUV begangen?

Handelt es sich um einen
Unternehmer oder eine

Unternehmervereinigung?

Hat das Unternehmen
andere Unternehmen zur

Teilnahme an der Zuwider-
handlung gezwungen?

Kooperiert das Unternehmen bis zur
Antragstellung an das Kartellgericht

vollumfänglich mit der BWB?

Legt das Unternehmen als Erstes Informationen und
Beweismittel vor, die es der BWB ermöglichen,

unmittelbar wegen des Verdachts
einer Zuwiderhandlung gegen § 1 KartG 2005 oder

Art 101 Abs 1 AEUV einen begründeten Antrag nach
§ 12 Abs 1 WettbG zu stellen ODER einen

begründeten Antrag nach § 36 Abs 1a KartG 2005 vor
dem Kartellgericht einzubringen?

Legt das Unternehmen
Informationen und Beweismittel

für die vermutete
Zuwiderhandlung vor, die

gegenüber den bereits im Besitz
der BWB befindlichen

Informationen und Beweismitteln
einen erheblichen Mehrwert

darstellen?


